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Bergmann, Dr. Jürgen 

geb. 1961; Studium der Wirtschafts- und Sozialwissenschaften des Landbaus (Agrar-
ökonomie), Evang. Theologie in Göttingen; Promotion am Institut für Rurale Entwick-
lung Göttingen; Zahlreiche Auslandsaufenthalte mit Forschungsaufträgen in Zentral-
amerika, Indien und Kenia; 7 ½ Jahre EZ in Papua Neuguinea; 2001 – 2006 Leiter des 
Kirchlichen Entwicklungsdienstes (KED) in Nürnberg; seit 2007 Referatsleitung Ent-
wicklung und Politik bei Mission EineWelt; Vorstand Eine Welt Netzwerk Bayern e.V.; 
Veröffentlichungen: Christentum und sozioökonomische Entwicklung (1993), 9 Thesen 
„Globalisierung gestalten“ (2002), Weiter so ist zu wenig, in: „Gerechtigkeit“, Jahrbuch 
Mission 2011, S. 108 – 114; Woran glauben wir? in: Glaube für die Welt (Gottesdienst-
institut), 8 politische Predigten… (2014). 
Kontakt: juergen.bergmann@mission-einewelt.de. 

Brückner, Michael MdL 

geb. 1965; verheiratet, 3 Kinder, Landwirt, seit 10 / 2013 Mitglied des Bayerischen 
Landtags, Mitglied im Ausschuss für Umwelt und Verbraucherschutz, Mitglied im Aus-
schuss für Wissenschaft und Kunst, Entwicklungspolitischer Sprecher der CSU-Frak-
tion, Vorsitzender des Anstaltsbeirates der JVA Nürnberg, Mitglied im Beirat des Hau-
ses der Bayerischen Geschichte, Mitglied im FÖJ-Beirat der Evangelischen Jugendar-
beit in Bayern, Funktionen in diversen berufsständischen landwirtschaftlichen Organisa-
tionen. 
Kontakt: michael.brueckner@brueckner-mdl.de 

Fahn, Dr. Hans Jürgen MdL 

geb 1952; verheiratet, drei Kinder, früher Gymnasiallehrer für Wirtschaft, Erdkunde 
und Politik in Erlenbach am Main. Seit 2008 Abgeordneter im Bayerischen Landtag; 
Mitglied in den Ausschüssen Europa und Soziales. Weiterhin tätig im "Runden Tisch 
Ehrenamt" des Sozialministeriums sowie im Beirat Bürgerpreis des Bayerischen Land-
tags sowie der Landeszentrale für politische Bildung. Für die Freien Wähler im Landtag 
ist er generationenpolitischer Sprecher und Sprecher für Integration sowie für Vertriebe-
ne, Flüchtlinge und Entwicklungspolitik. Seit 1990 Mitglied des Kreistages Miltenberg; 
er leitete 22 Jahre den landesweiten Arbeitskreis Umweltbildung des Bundes Natur-
schutz und ist heute noch BN-Kreisvorsitzender in Miltenberg sowie einer der Sprecher 
der Initiative „Menschenwürde für Flüchtlinge Aschaffenburg“. Für die Freien Wähler 
ist er seit 1994 Bezirksvorsitzender von Unterfranken und seit 1990 Kreisvorsitzender. 
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Verfasser von über 100 Aufsätzen in Büchern und Lehrerzeitschriften. Leiter des Pro-
jektes "Begegnung der Generationen" am Gymnasium Erlenbach (bis 2008) und über 15 
Jahre tätig in verschiedenen Arbeitskreisen zur Umweltbildung des Staatsinstituts für 
Schulpädagogik (ISB) in München und hier u.a. Mitverfasser der Richtlinien für Um-
weltbildung für die Schulen in Bayern sowie zahlreicher Handreichungen 
Kontakt: dr.fahn@onlinehome.de oder www.hans-juergen-fahn.de 

Fischer, Dr. Paul 

geb. 1952; verh., 4 Kinder; Dr. phil., Studium der Romanistik und Anglistik in Augs-
burg, St. Andrews/Schottland und Straßburg. Von 1982-84 Gymnasiallehrer für Franzö-
sisch und Englisch in Günzburg. Von 1984-1989 Referent im Referat Außen- und Si-
cherheitspolitik der Bayerischen Staatskanzlei. 1989-90 Teilnehmer des 11. Lehrgangs 
für Verwaltungsführung. 1991 - Ministerialrat, Leiter des Referats Internationale Bezie-
hungen mit aktueller Zuständigkeit für West- und Nordeuropa, Afrika, Asien-Pazifik 
und Lateinamerika sowie für die Eine-Welt-Politik in der Bayerischen Staatskanzlei. 
Leiter des Deutsch-Französischen Seminars für Bedienstete der Bayerischen Staatsre-
gierung in Fischbachau; Leitung des „Arbeitskreises Entwicklungszusammenarbeit“ der 
Bayerischen Staatsministerien; Mitglied im Sachausschuss „Mission, Gerechtigkeit, 
Frieden“ des Landeskomitees der Katholiken.  
Kontakt: paul.fischer@stk.bayern.de. 

Fonari, Dr. Alexander 
  

geb. 1968; Vorstand Eine Welt Netzwerk Bayern e.V. und Leiter der Geschäftsstelle 
Eine Welt Netzwerk Bayern e.V., Politikwissenschaftler, Theologe, Bankkaufmann; 
Veröffentlichungen u.a.: Menschenrechte in der deutschen Außenpolitik: Menschen-
rechte versus ökonomische Interessen?, in: Politische Bildung 33 / 2000, S. 39 – 52; 
zus. mit S. Nacke (Hg.), Wirtschaftsethik im Diskurs: Eine kritische Auseinanderset-
zung mit Karl Homann, Münster 2002; (Hg.), Menschenrechts-, Arbeits- und Umwelt-
standards bei multinationalen Unternehmen, München 2004; zus. mit V. Führ und N. 
Stamm (Hg.), Sozialstandards in der öffentlichen Beschaffung, Hannover und Augsburg 
²2009; zus. mit N. Stamm und J. Wallacher (Hg.), Runder Tisch Bayern: Sozial- und 
Umweltstandards bei Unternehmen, Augsburg und München 2006; zus. mit M. Reder, 
N. Stamm, J. Wallacher (Hg.), Zweiter Runder Tisch Bayern: Sozial- und Umweltstan-
dards bei Unternehmen, Augsburg und München 2008; zus. mit G. Mutz, M. Reder, N. 
Stamm, J. Wallacher (Hg.), Dritter Runder Tisch Bayern: Sozial- und Umweltstandards 
bei Unternehmen, Augsburg und München 2009; zus. mit N. Stamm (Hg.), Vierter 
Runder Tisch Bayern: Sozial- und Umweltstandards bei Unternehmen, Augsburg und 
München 2010; zus. mit N. Stamm (Hg.), Fünfter Runder Tisch Bayern: Sozial- und 
Umweltstandards bei Unternehmen, Augsburg und München 2011; zus. mit M. Reder, 
N. Stamm (Hg.), Sechster Runder Tisch Bayern: Sozial- und Umweltstandards bei Un-
ternehmen, Augsburg und München 2012; zus. mit V. Führ, N. Stamm (Hg.), Siebter 
Runder Tisch Bayern: Sozial- und Umweltstandards bei Unternehmen, Augsburg und 
München 2013; zus. mit V. Führ, N. Stamm (Hg.), Achter Runder Tisch Bayern: Sozial- 
und Umweltstandards bei Unternehmen, Augsburg und München 2014; zus. mit V. 
Führ, N. Stamm, Kommunen und Eine Welt. Handreichung für kommunale Eine Welt-
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Arbeit in Bayern, ³2014; zus. mit V. Führ, N. Stamm (Hg.), Neunter Runder Tisch Bay-
ern: Sozial- und Umweltstandards bei Unternehmen, Augsburg und München 2015; bio-
regional-fair (Hg), 4Auflage 2015. 
Kontakt: info@eineweltnetzwerkbayern.de. 

Günther, Karin 

geb. 1966; Sozialpädagogin und Kommunikationsmanagerin für Non-Profit-Organisa-
tionen, Öffentlichkeits- und Bildungsreferentin Oikocredit Förderkreis Bayern e.V. 
Kontakt: kguenther@oikocredit.de  

Heerde-Hinojosa, Eva-Maria  

geb. 1952; Studium Germanistik, Geschichte und Sozialkunde sowie Theologie im 
Fernkurs; 3 Jahre Pastoralarbeit in Bolivien, seit 2005 Leiterin der Arbeitsstelle Mise-
reor Bayern, Mitglied im Vorstand des Eine Welt Netzwerk Bayern e.V.; stellvertreten-
de Vorsitzende des Sachausschusses: Mission – Gerechtigkeit – Frieden des Landesko-
mitees der Katholiken in Bayern; ehrenamtliche Vorsitzende des Sachausschusses Ecu-
ador des Diözesanrats der Katholiken der Erzdiözese München und Freising. 
Kontakt: heerde@misereor.de  

Hörner, Denise 

geb. 1988; B.A. Sozialökonomik und M.A. Development Economics and International 
Studies; Masterarbeit zu den sozioökonomischen Auswirkungen ländlicher Mikrofi-
nanzprojekte in Ecuador; nach Praktikum und mehreren Jahren ehrenamtlicher Mitar-
beit derzeit Teamassistentin beim Oikocredit Förderkreis Bayern e.V. 
Kontakt: dhoerner@oikocredit.de 

Jeschke, Sabine 

geb. 1976 in Gräfelfing; Studium der Ethnologie, Indologie und Soziologie an der Lud-
wig-Maximilians-Universität München; 2002 erste Indienreise, seit 2004 regelmäßige 
berufliche Indienreisen; seit 2004 Projekt- und entwicklungspolitische Bildungsreferen-
tin sowie (seit 2007) Vorstandsassistentin bei Indienhilfe e.V. Herrsching; 2006-2008 
Koordination des vom BMZ geförderten Projektes „Schulbrücken nach Indien“ zur Be-
gleitung von deutsch-indischen Schulpartnerschaften (Schwerpunkt Bayern-Westben-
galen) für die Indienhilfe e.V. Herrsching (in Zusammenarbeit mit der Karl Kübel Stif-
tung Bensheim);  Elternzeit und ehrenamtliche Mitarbeit seit 2012. Veröffentlichungen: 
„Indienhilfe e.V. Herrsching: Indo-Bavarian School Partnerships as Intercultural Brid-
ges“, in: Klaus Voll / Doreen Beierlein „Rising India – Europe’s Partner?“ (2006); „Wie 
viel Verwaltungsaufwand ist notwendig, um Transparenz und Wirksamkeit zu gewähr-
leisten – Praxisbeispiel der entwicklungspolitischen Organisation Indienhilfe e.V. Herr-
sching“, in: Gruppendynamik und Organisationsberatung, Heft 41, 2010.  
Kontakt: email@indienhilfe-herrsching.de. 
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Kamm, Christine MdL 

geb. 1952; Studium der Wirtschafts- und Sozialwissenschaften, Diplomökonomin, be-
rufliche Tätigkeit im Bereich der Organisationsentwicklung in Groß- Mittel-, und Klein-
unternehmen, Mitbegründerin des Augsburger Eine Welt-Ladens und des FAIR Han-
delshauses Bayern eG, ehrenamtliches Engagement in verschiedenen NGOs, 1990 – 
2003 Stadträtin der Stadt Augsburg, seit 2003 Mitglied des Bayerischen Landtags, dort 
u.a. Mitglied des Ausschusses für Europa und Bundesangelegenheiten sowie regionale 
Beziehungen; Europa-, kommunal- und entwicklungspolitische Sprecherin der Grünen 
Landtagsfraktion. 
Kontakt: christine.kamm@gruene-fraktion-bayern.de  

Kreuz, Elisabeth 

geb. 1954 in Herrsching; Engagement für Umwelt und „Dritte Welt“ beginnt während 
der Schulzeit; seit 1981 Mitglied der Grünen; 1984 Approbation als Ärztin; ab 1984 
freiberuflich tätig als entwicklungspolitische Referentin, bis 1990 überwiegend für die 
Karl Kübel Stiftung Bensheim. 1979 zwei Monate als Volunteer in Einrichtung Mutter 
Teresas in Kalkutta, 1980 Gründung der Indienhilfe e.V. Herrsching. Zahlreiche (beruf-
liche) Indienreisen. Mitarbeit an Publikationen und Übersetzungen des Durga Press 
Verlags, z.B. Zeitschrift „Indien-Rundbrief“, „Interkulturell und solidarisch – miteinan-
der leben im Landkreis Starnberg“ (Aktionsgruppenhandbuch) 1998, „CSE Delhi: Glo-
bale Erwärmung in einer ungleichen Welt“ (1992). Vorsitzende der Indienhilfe e.V. 
Herrsching sowie der Stiftung „Hilfe für Indien“ in Herrsching. 
Kontakt: email@indienhilfe-herrsching.de 

Lueg, Annegret 

geb. 1967; Industriekauffrau, Studium der Wirtschafts- und Sozialwissenschaften in 
Augsburg, freiberuflich tätig im Direkt-Marketing und Marktforschung, 1993-1995 Mit-
glied des Aufsichtsrates bei FAIR Handelshaus Bayern eG, 1993-1995 und 1998-2000 
Geschäftsführung der Dritte Weltladen GmbH Augsburg, seit 2005 Vorstand im Eine 
Welt Netzwerk Bayern e.V. mit Schwerpunkt Finanzen und Fairer Handel.  
Kontakt: lueg@eineweltnetzwerkbayern.de 

Petersen, Kathi MdL  

geb. 1956; verheiratet, zwei Kinder; kath. Theologin; früher in der evang. Erwachsenen-
bildung tätig; seit 2013 Mitglied des Bayerischen Landtags, Mitglied des Ausschusses 
für Bildung und Kultus, sowie des Ausschusses für Gesundheit und Pflege, entwick-
lungspolitische und kirchenpolitische Sprecherin der SPD-Landtagsfraktion; Stadträtin 
in Schweinfurt. 
Kontakt: kathi.petersen@t-online.de 



�UTORINNENVERZEICHNIS             275 

Raschke, Dr. Markus  

geb. 1972. Theologe und Diplom-Pädagoge, Studium in Tübingen und Bogotá (Kolum-
bien), Vorstand der FAIR Handelshaus Bayern eG. Veröffentlichungen u.a.: Gerechter 
Lohn - wie im Himmel, so auf Erden (Echter) 2011; Fairer Handel. Engagement für eine 
gerechte Weltwirtschaft, Ostfildern (Grünewald) 2009; Fairer Handel am Scheideweg? 
Standortbestimmung zwischen Nischenexistenz und Massenmarkt, in: Stimmen der Zeit 
11/2010, S. 743-752; Entwicklungspolitische Bildung im Fairen Handel. Selbstver-
ständnis und Perspektiven, in: Praxis Politische Bildung 7 (2003), H. 4, S. 274 – 281; 
Fairer Handel in einer renditeorientierten Wirtschaft. Einsichten in den Wandel von 
Ökonomie und Engagement, in: Zeitschrift für Sozialökonomie 178-179 / 50. Jahrgang, 
Oktober 2013, S. 37-46; Von Ethiklieferanten zu Ethikpraktikanten! Corporate Social 
Responsibility als Herausforderung für die Kirchen, in: Alexander Fonari u.a. (Hg.): 
Dritter Runder Tisch Bayern: Sozial- und Umweltstandards bei Unternehmen, Augs-
burg und München 2009, S. 81-92.  
Kontakt: raschke@fairbayern.de 

Stamm, Dr. Norbert 

geb. 1961. Literatur- und Kulturwissenschaftler Schwerpunkt Afrika, Sozialwissen-
schaftler. Vorstand Eine Welt Netzwerk Bayern e.V., u.a. Mitentwicklung der Kampag-
ne Fair Handeln Bayern sowie des Projekts ‚Globalisierung von Sozial- und Umwelt-
standards‘. Beruflich Leitung Büro für Nachhaltigkeit / Geschäftsstelle Lokale Agenda 
21 der Stadt Augsburg. Veröffentlichungen u.a.: Augsburg-Afrika, ein Buch über Be-
ziehungen (1995); Den Kongo schreiben (2000); Rendite plus – Möglichkeiten sozial-
verantwortlicher Geldanlage (Ausstellung und Begleitheft), Augsburg 2000; zus. mit A. 
Fonari, J. Wallacher (Hg.), Runder Tisch Bayern: Sozial- und Umweltstandards bei Un-
ternehmen, Augsburg und München 2006; zus. mit A. Fonari, M. Reder, J. Wallacher 
(Hg.), Zweiter Runder Tisch Bayern: Sozial- und Umweltstandards bei Unternehmen, 
Augsburg und München 2008; zus. A. Fonari, V. Führ (Hg.), Sozialstandards in der öf-
fentlichen Beschaffung, Augsburg ²2009; zus. mit A. Fonari, G. Mutz, M. Reder, J. 
Wallacher (Hg.), Dritter Runder Tisch Bayern: Sozial- und Umweltstandards bei Unter-
nehmen, Augsburg und München 2009; zus. mit A. Fonari (Hg.), Vierter Runder Tisch 
Bayern: Sozial- und Umweltstandards bei Unternehmen, Augsburg und München 2010; 
zus. mit A. Fonari (Hg.), Fünfter Runder Tisch Bayern: Sozial- und Umweltstandards 
bei Unternehmen, Augsburg und München 2011; zus. mit A. Fonari, M. Reder (Hg.), 
Sechster Runder Tisch Bayern: Sozial- und Umweltstandards bei Unternehmen, Augs-
burg und München 2012; zus. mit A. Fonari, V. Führ (Hg.), Siebter Runder Tisch Bay-
ern: Sozial- und Umweltstandards bei Unternehmen, Augsburg und München 2013; zus. 
mit A. Fonari, V. Führ (Hg.), Achter Runder Tisch Bayern: Sozial- und Umweltstan-
dards bei Unternehmen, Augsburg und München 2014; zus. mit A. Fonari, V. Führ, 
Kommunen und Eine Welt. Handreichung für kommunale Eine Welt-Arbeit in Bayern, 
³2014; zus. mit A. Fonari, V. Führ (Hg.), Neunter Runder Tisch Bayern: Sozial- und 
Umweltstandards bei Unternehmen, Augsburg und München 2015. 
Kontakt: stamm@eineweltnetzwerkbayern.de  
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Stoller, Dr. Dietmar  

geb. 1940; Studium der evang. Theologie; 6 Jahre Assistent am Evangelischen Seminar 
für Praktische Theologie der LMU München; 26 Jahre Religionslehrer am Maria-There-
sia-Gymnasium München; seit 1968 entwicklungspolitische Arbeit: Mitbegründer des 
AES (Arbeitskreis für Entwicklungspolitik und Selbstbesteuerung) und des ersten ‚Ko-
lonialwarenladens’ München; Koordinator der Dritte-Welt-Gruppen in Gröbenzell und 
Leiter der dortigen Initiative ‚Lokale Agenda’; Mitbegründer und zeitweise Vorstand 
des Nord-Süd-Forums Fürstenfeldbruck; Initiator verschiedener Versuche eines überre-
gionalen Zusammenschlusses entwicklungspolitischer Gruppen in Bayern; Gründung 
einer langjährigen Schulpartnerschaft mit Vietnam; verschiedene Veröffentlichungen zu 
entwicklungspolitischen und Agenda-Themen im Schulbereich; Studienreisen nach 
Tansania, Peru und Vietnam; seit 2003 Mitarbeit im Agenda- und Dritte-Welt-Bereich 
in Lindau, 2005 bis 2006 Vorstand von Exilio, Hilfe für Migranten, Flüchtlinge und 
Folterüberlebende e.V., seit 2010 Mitarbeit in den friedensräumen Lindau (Träger: pax 
christi). Kontakt: DietmarStoller@gmx.de 

Tocha-Ring, Elisabeth 

geb. 1956; verheiratet, vier Kinder; Lehramtsstudium Englisch / Russisch / Geschichte 
in Würzburg; Übersetzertätigkeit für den Echter-Verlag und Publik-Forum; seit 2001 
Realschullehrerin; langjähriges Mitglied in einer Münchner Pax-Christi-Pfarreigruppe; 
seit 2006 Sprecherin des Nord-Süd-Forums Fürstenfeldbruck; Pfarreimitarbeit zu den 
Themen „Frieden, Gerechtigkeit, Bewahrung der Schöpfung“.  
Kontakt: tocha.ring@t-online.de 

Ulbrich, Dr.-Ing. Walter  

geb. 1943, verheiratet, 3 Söhne; Professor i.R., vormals an der Hochschule München, 
Fachgebiet Elektrotechnik. Mitbegründer des Brasilienvereins „Campo Limpo“ in Puch-
heim 1975 (bis 1993 im Vorstand), des Nord-Süd-Forums Fürstenfeldbruck 1988 (Spre-
cher von 2003 bis 2006) und der Germanwatch Regionalgruppe Münchner Raum 1997. 
Von 1989 bis 1997 im Sachausschuss „Mission, Entwicklung, Frieden“ des Landesko-
mitees der Katholiken in Bayern. Von 2006 bis 2012 im Vorstand des bayerischen För-
derkreises von Oikocredit, die letzten drei Jahre dessen 1. Vorsitzender. Seit 2012 
Bündnisrat bei erlassjahr.de. Themenschwerpunkte: Lebensstil (Mitglied der „Ökumeni-
schen Initiative Eine Welt“), Verschuldung, Hermesbürgschaften, verantwortliche Kre-
ditvergabe, ethische Geldanlagen, Zukunftsfähigkeit, Globalisierung. Veröffentlichun-
gen: Global vernetzte, lokale ökumenische Solidaritätsarbeit, in Ch. Beck u.a. (Hg.): 
„Die vorrangige Option der Armen“ der katholischen Kirche in Lateinamerika. Zugänge 
zu ihrer Begründungsproblematik, Geschichte und Verwirklichung, Band 2, Mainz 
2000, S. 141-190. Mitwirkung an der Broschüre „Ganz Schön Anders – 11 Lebensent-
würfe, die Mut machen“, Ökumenische Initiative Eine Welt e.V. (Hg.), Wethen 2006. 
Kontakt: walter.ulbrich@gmx.de. 


